
Beck`sche Kompakt-Kommentare

Bußgeldkatalog mit Punktesystem: BKatV

von
Konrad Bauer, Silke Heugel, Horst Janiszewski

10. Auflage

Verlag C.H. Beck München 2015

Verlag C.H. Beck im Internet:
www.beck.de

ISBN 978 3 406 65232 5

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei beck-shop.de DIE FACHBUCHHANDLUNG

http://www.beck-shop.de/productview.aspx?product=12213203&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_12213203&campaign=pdf/12213203
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Bauer-Bussgeldkatalog-Punktesystem-BKatV-9783406652325_2801201506151988_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Bauer-Bussgeldkatalog-Punktesystem-BKatV-9783406652325_2801201506152082_rg.pdf


  

 I 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Bauer/Heugel, Bußgeldkatalog mit Punktsystem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 23.01.2015   
 
 

Bauer/Heugel 
Bußgeldkatalog 

 
 
Revision         
 
 
 
 
 

beck-shop.de 



  

II 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Bauer/Heugel, Bußgeldkatalog mit Punktsystem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 23.01.2015   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vakat 
 

beck-shop.de 



  

 III 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Bauer/Heugel, Bußgeldkatalog mit Punktsystem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 23.01.2015   
 
 

Beck’sche Kompakt-Kommentare 
 
 

Bußgeldkatalog 
mit Punktesystem 

 
 
 

erläutert von 

Konrad Bauer 
Abteilungspräsident a. D.  

der Bundesanstalt für Straßenwesen 
 

und 
 

Silke Heugel 
Referentin beim Bundesamt für Güterverkehr, Köln 

 
 
 

10., neu bearbeitete Auflage 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

beck-shop.de 



  

IV 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Bauer/Heugel, Bußgeldkatalog mit Punktsystem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 23.01.2015   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.beck.de 
 
 

ISBN 978 3 406 65232 5 
 

© 2015 Verlag C. H. Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München 

Druck und Bindung: Beltz Bad Langensalza GmbH 
Neustädter Straße 1–4, 99947 Bad Langensalza 

Satz: Druckerei C. H. Beck, Nördlingen 
(Adresse wie Verlag) 

 
Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 

(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff) 

beck-shop.de 



 Vorwort 

 V 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Bauer/Heugel, Bußgeldkatalog mit Punktsystem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 22.01.2015   
 
 

Revision     Vorwort Vorwort 
 

Vorwort 
 
 
Seit dem Erscheinen der 9. Auflage dieses Buches sind 8 Jahre vergangen.  
Nach dem Tod des Begründers und Bearbeiters der Vorauflagen Horst Ja-

niszewski ist die Bearbeitung nunmehr auf neue Autoren übergegangen. Die 
umfangreichen Änderungen der Bußgeldkatalog-VO (insbesondere deren 
Anlage Bußgeldkatalog) im Gefolge der großen StVO-Änderung im Jahr 2009 
und der erneuten StVO-Überarbeitung im Jahr 2013, und verschiedene wei-
tere Gesetzesänderungen im Verkehrsbereich – zuletzt die 10. Änderungs-VO 
zur FeV im April 2014, die 49. VO zur Änderung straßenrechtlicher Vor-
schriften (Zustimmung des Bundesrats am 19. Sept. 2014; BRDrs. 336/14) 
und der 2. VO zur Änderung der Fahrzeugzulassungs-VO und anderer stra-
ßenverkehrsrechtlicher Vorschriften (Zustimmung des Bundesrats am 19. Sept. 
2014; BRDrs. 335/1/14) – sowie die grundsätzlichen Änderungen bei dem 
bisherigen Punktsystem durch die Änderung des Straßenverkehrsgesetzes, die 
im Mai 2014 Geltung erlangte (neuerdings geändert, BR-Drs. 475/14), ver-
langen nach einer Neubearbeitung. 

Der bewährte Aufbau des Buchs wurde beibehalten. Allerdings war das 
durch das Bundesverkehrsministerium und dann durch die Öffentlichkeit au-
ßergewöhnlich intensiv propagierte Fahreignungs-Bewertungssystem ausführ-
licher zu erörtern. Schließlich kommt den Übergangsbestimmungen für dieses 
System eine besondere Bedeutung zu, so dass ihnen Raum zu geben war. 
Zusätzlich erleichtern eine sehr umfangreiche Inhaltsangabe, Randziffern und 
ein sehr detailliertes Sachverzeichnis das Auffinden von Stichworten. Die aus-
ufernde Rechtsprechung und Literatur wurde eingearbeitet. 

Die Gesetzestexte stellt dankenswerter Weise der Verlag zur Verfügung. 
Ziel mit dem neu überarbeiteten Buch ist es, einen Ariadne-Faden durch 

das unübersichtliche Labyrinth des straßenverkehrsrechtlichen Gesetzes-Text-
werkes zu legen; durch dessen sachgerechte Anwendung möge ein zusätzlicher 
Beitrag zur Steigerung der Verkehrssicherheit in Deutschland gebracht wer-
den. Über eine freundliche Aufnahme durch Verwaltung, Staatsanwaltschaft, 
Richter, Rechtsanwälte und insbesondere auch durch Betroffene würden wir 
uns freuen. 

 
Wachtberg, Oktober 2014 Die Autoren 
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